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Der Kampf der Gegenwart
Vom Professor vr Ullmann in Heidelberg

wogt ein Kampf gekämpft mit Geisteswaffen
Durch alle Länder alle Völker hin
Die Starken sieht man sich zusammenraffen
Und selbst den Schwache hin zum Schlachtfeld zieh
Sag an was ist die Losung in dem Streite
Was will die Kämpferschaar auf jeder Seite

Zwei Worte sind den Bannern eingeschrieben
Bedeutsam jedes und von heil gem Klang
Ein Ziel bezeichnend dem ein glühend Lieben
Der Menschheit seit sie wach eiitgegenrang
Freiheit das eine Glaube heißt das zweite
Wohl werth daß man auf Tod und Leben streite

Aus Knapp s Chrifloterpe Taschenbuch für I84S

XI VI Jahrg 44
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Frei sei die Welt so spricht von jenen
Schaaren

Der kühne Führer mit gehobnem Haupt
ES soll ihr Wesen endlich offenbaren

Die Menschheit die nun an sich selber glaubt
Sie beuge sich befreit von fremden Sätzen
Nur selbst entstammten eigensten Gesetzen

Was göttlich Recht die Kön ge sind nicht
minder

AlS der Geringste unser Fleisch und Blut
Sie sind so gut wie wir des Irrthums Kinder
Und stehn nicht mehr als wir in höh rer Hut
DaS Volk ist jetzt zu großem Schmauß geladen
Und Jeder ist sich selbst von Gottes Gnaden

Doch Gnade Wie Auch diese ist veraltet
Es gilt jetzt nur das selbstgeschaffne Recht
Zu lange schon hat dies Gespenst gewaltet
Und unterdrückt ein göttergleich Geschlecht
Wollt ihr euch ganz und dauerhaft erretten
So müßt ihr auch vom Glauben euch emketten

Ein Gott da draußen und ein Himmel droben
Und eine Hölle die mit Flammen schreckt
Sind s nicht Phantome die der Geist gewoben
Doch auch verscheucht so wie er selbst sich weckt
Glaubt mir ihr seid nur dann mir euch im Frieden
Wenn ihr euch auch von solchem Spuk geschieden

Still Frevler spricht mit vorgehalt ner
Rechten

Der Führer dem die andre Schaar vertraut
Du wagst titanengleich mit dem zu fechten

Der dieses All zum Denkmal sich gebaut
Der sich im Innern jedem Geist bezeuget
Und den auch richtet der sich Zhm nicht beuget

Du willst erkennen wo du solltest glauben
Frei sein wo zum Gehorsam ruft ein Gott
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Du willst der Menschheit alles Heil ge rauben
Du willst ste groß und machst sie nur zum Spott
Nur wo im Höchsten Völker sich verbünden
Da kann auch äuß res Wohl sich dauernd gründen

Frei sei der Mensch doch auch in Gott gebunden
Frei von der Sünde durch die Wahrheit frei
Die er in jenem Heiligen gefunden
Der Gott im Größten wie im Kleinsten treu
Nur Glaube Selbstverläuznung sind die Mächte
Die Freiheit geben sündigem Geschlechte

Wer lös t den Kampf Sind wir doch alle Streiter
Und keiner Nichter in dem harten Strauß
Der Weltgang nur lenkt die Entwicklung weiter
Und führt sie endlich zur Entscheidung aus
Doch laßt mich jetzt schon mein prophetisch Schauen
Geneigtem Sinn in schlichtem Wort vertrauen

Sie werden nicht ob sie auch rasend toben
Den ew gen Geist entsetzen seines Throns
Erschaut ein Herrscher ruhig groß von oben
Und lächelt ihres Wahnsinns ihres Hohns
Und wie Er herrscht so werden sich erhalten
Des Glaubens und der Ordnung Hochgewalten

Doch auch nach Freiheit ist nicht auszurotten
Der tiefe Trieb in reiner Menschenbrust
Ihr mögt sie schmähen mögt der Armen spotten
Sie bleibt ein Gut sie bleibt der Edlen Lust
Es kann nicht fehlen sie durchbricht die Banden
Die dunkle Mächte um die Völker wanden

Ein freier Glaube und ein gläubig Streben
Nach Freiheit die von höh rem Geist entfacht
Zuerst im Innersten befreit das Leben
Und dann auch frei von äußern Fesseln macht
Das wollte Luther seinen Deutschen bringen
D e m wird der deutsche Geist entgegen ringen
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Entgegen ringen nicht in Sturm und Wettern
Wie ihr sie herruft mit gezücktem Schwert
Die erst des Höchsten Heiligthum zerschmettern
Und dann die T Hxone und den eignen Heerd
Davon trat stets aus angestammter Treue
Der deutsche Geist zurück in edler Scheue

Ihm bleiben schön re Thaten vorbehalten
Des Schaffens und des Bauens Hochgefühl
Zerstören nicht von innen neu gestalten
Still zur Vollendung führen ist sein Ziel
Dann sendet er die edlen Geisterschaaren
Die ew ge Wahrheit frisch zu offenbaren

Ja Glaube Freiheit werden einst sich finden
Sind sie im Wesen einig doch von je
Und wenn sie sich durchdringen und verbinden
Dann weicht der Menschheit letztes tiefstes Weh
Nicht frei von Gott kann sie das Heil werben
Nur frei in Gott kann leben sie und sterben

Chrvuik der Stadt Halle

15 tt U51 Die Bürger Versammlung und die
Stolgcbühren

K i g c s a n d t
In dem Jahresbericht übet die Verhandlungen

der Bürger VersaUMlung ist gesagt ihr müsse der
Ruhm bleiben die Abschaffung der Stolgebühren an
geregt und so weit in ihrer Macht stand weiter geför
dert zu haben Ohne den Werth dessen was über
diese Sache in jenen Versammlu ngsn gesprochen ist
schmälern zu polten können wir doch nicht umhin
daran zu erinnern daß die Stolgcbühren zugleich mit
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dcr Einführung einer bessern Leichen ordnung so viel
bekannt schon seit mindestens 8 Jahren ein Gegen
stand der Verhandlung unter den städtischen Behörden
sind und daß besonders im Jahre 1842 durch den
damaligen Herrn Oberbürgermeister Schroener die
gründlichsten Erörterungen wegen Fixirung der Slol
gebühren vorgenommen worden sind Es sollen dabei
die Herren Geistlichen die größte Bereitwilligkeit ge
zeigt haben jene Gebühren welche jetzt einen wesent
lichen und unentbehrlichen Theil ihrer Besoldung aus
machen gegen eine im billigsten Verhältniß zu gewäh
rende Erhöhung ihres Gehaltes aufzugeben und es
dürfte demnach von dieser Seite durchaus kein Hin
derniß vorhanden gewesen sein diese veraltete und
allen Theilen unangenehme Abgabe sofort abzuschaffen
Das Hinderniß hat dagegen wohl stets daran gelegen
daß es den Behörden unmöglich gewesen ist einen Weg
aufzufinden auf welchen sich in angemessener Weise
die bedeutende Summe herbeischaffen ließe welche der
Ersatz der Stolgebührcn erforderte Hat nun die
Bürger Versammlung zur Beseitigung dieses Hinder
nisses beigetragen ist in derselben klar gemacht daß
es sich bei den Stolgebühren nicht bloß um eine Ab
schaffung sondern ganz hauptsächlich um eine An
schaffung handelt hat man ferner die Gewißheit
erhallen können daß die unvermeidliche neue Auf
bringung nicht neue Klagen über die Höhe der bürger
lichen Lasten herbeiführen wird und daß auch die
jenigen gern dazu beisteuern werden welche Stol
gebühren jetzt wenig oder gar nicht zu zahlen haben
dann allerdings ist die Sache durch die Bürger Ver
sammlung um einen großen Schritt gefördert Ist
das aber nicht geschehen dann stehen wir mit der
Angelegenheit noch ganz auf dem alten Flecke und die
Verhandlungen haben dann nur das Gute einer nsuen
Anregung welche hoffentlich bewirken wird daß die
städtischen Behörden und die Bürger Versammlung
jedes in seiner Weise ferner dahin trachten und ar
beiten werden daß die passendste und leichteste Art der



Aufbringung eines Aequivalents für die Stolgebühren
bald aufgefunden wird und daß Jeder hiesige Ein
wohner dann gern und willig feinen Steuerantheil
dazu beiträgt

Ein Bürger

2 Stadtverordneten Wahl
Nach dem Inhalte unserer Bekanntmachung vom

24 September c bringen wir hierdurch zur Kenntniß der
resp Wahlberechtigten daß zur Ergänzung des jährlich
ausscheidenden dritten Theils der Mitglieder der Stadt
verordneten Versammlung nach Vorschrift des 47
der revidirten Städteordnung vom 17 März 1831
die neuen Wahlen dieses Jahr in den Tagen vom 16
bis 19 November zu treffen sind Die Stadtverord
neten HerrDirectorO Niemeyer Hr Fabrikant
Lindner Hr Braueigner Rauch fuß si n Hr
Fabrikant Hammer Hr Oekonom Sioli Hr
Kaufmann Schu lze Hr Kaufmann Schlunk und
Hr Fabrikant Ed Schmidt so wie auch dieStell
vertreter Hr Bäckermeister Jäckel Hr Buchhänd
ler Lipp er t Hr Lederhändler Friedrich senior
Hr Fabrikant Uhlig Hr Fabrikant Berndt und
Hr Oekonom Ed Lehmann scheiden jetzt aus und
an deren Stelle ist die Wahl von S Stadtverordneten
und eben so viel Stellvertretern zu bewirken wel
ches Geschäft am 16 November seinen Anfang neh
men und in den ebenfalls weiter oben angeführten Ta
gen fortgesetzt und beendigt werden wird

Nach Allerhöchster Vorschrift wird diese Wahl
durch einen feierlichen Gottesdienst eingeleitet Sie
beginnt unmittelbar nach demselben und wird von dett
Wahlbezirken in welche die Stadt Halle getheilt ist
in der Maaßgabe bewirkt daß
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der 1 Bezirk Marienviertel LStadtv u LStellvertr
2 Ulrichsviertel 1 1

3 Moritzviertel 1 5 K 1 S
4 Nieolaiviertel 1 S S 1
S Neumarkt 1 1

6 Petersb, Stein
u Leipz Thor l 1

7 Glaucha 1 1

8 Strohhof und
Klausthor 1 t

SStadlv u SStellvertr
wählt Mit Leitung des Wahlgeschäfts haben wir den
Herrn Stadtrath Wagner beauftragt zu welchem
von Seiten derWohllöbl Stadtverordneten Versamm
lung Herr Braueigner Rauchfuß sen als Deputirter
ernannt worden ist und von denen jeder unserer Mit
bürger durch Zufertigung der Liste der zu Stadtverord
neten e Wählbaren zur Theilnahme an der Wahl
handlung besonders eingeladen wird

Schließlich bringen wir die Bestimmungen des 68
der revidirten Städteordnung welcher wörtlich also

lautet
Im Wahltermine sind alle Bürger deren Bür

gerrecht nicht ruhet zu erscheinen verpflichtet
wenn sie nicht begründete Entschuldigungen für sich
haben Die ausgebliebenen Bürger können an
dcr Wahl weder durch Bevollmächtigte noch durch
schriftliche Abstimmungen Theil nehmen sind aber
an die Beschlüsse der Anwesenden gebunden Soll
te Jemand sowenig Bürgersinn besitzen daß er
ohne eine gesetzliche Entschuldigung zu haben wie
derholentlich nicht erschiene so ist die Stadtver
ordneten Versammlung befuA ihn des Stimmen
rechts und der Theilnahme an der öffentlichen Ver

waltung verluM zu erklären oder auf Hetcksse
Zeit davon auszuschließen,
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in Erinnerung und empfehlen auf das Dringendste
deren Beachtung

Halle den 27 October 1846

Der Magistrat

3 Missions an zeige
Die Missionsstunde wird Montag den 3 Novbr

Abends 6 Uhr von dem Herrn Pastor Kleeaus Hor
burg gehalten werden

4 Bibel stunde
Dienstag den 4 November Abends 7 Uhr wird

Herr C R Dr Zholuck die Bibelstunde halten

6 Geborn Getrauet Gestorbene in Halle
September October 1846

a Geborne
Marienparochie Den 6 August dem Oekonomen

Stößel eine T Wilhelmine Antonie Nr 38
Den 19 Sept dem Herrschaft Kutscher Päy ein S
Gustav August Rudolph Nr 169 Den 3 Oct
dem Maurer Senke eine T Johanne Caroline
Nr 916 Den 12 dem Fleischermeister Bröm

me ein S, Friedrich Gottlob Nr 1S1
UlrichSparochie Den 13 Oct dem Fleischermeister

Zvöring eine Tochter Erdmuthe Therese Friederike
Nr 1677 Den 16 dem Handarbeiter Eley

ein S Georg Wilhelm Carl Nr 236
MoritzparochiL Den 19 Octbr dem Handarbeiter

Heinrich eine Tochter Nr 691
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Domkirche Den 6 Oct dem Brauherrn und Oeko
nomen LeVeaux ein Sohn Carl Wilhelm Theodor
Nr 1331 Den S dem Tuchmachermeister Euz
ling eine T Marie Nr 1797

Katholische Kirche Den 3 Sept dem Kaufmann
und Seconde Lieutenant im 27 Landwehr Regiment
Brenken eine T Pauline Arnoldine Henriette Therese

Nr 216
Neu markt Den 26 Septbr dem Zimmergesellen

Helmsdorf ein Sohn Friedrich Wilhelm Gottfried
Nr 1l49 Den 4 Oct dem Handarbeiter Möl

ferr eine T Friederike Auguste Nr 11SS
Den 6 dem Tischlermeister Vogler ein S Wilhelm
Friedrich Ferdinand Nr 1123 Den 7 dem
Handarbeiter Oehring ein S Friedrich Ludwig Carl
Nr 1076 Dem Handarbeiter Schöbet ein S

Carl Friedrich Eduard Nr 1149
Glaucha Den 23 Oct dem Handarbeiter Schaaf

ein S todtgeb Nr 1770
Militairgemeinde Den 12 Oct dem Hautboist

Holland eine T Johanne Pauline Minna Nr 84l
Israelitische Gemeinde Den l7 Oct demKauf

mann rviesenthal ein S Wilhelm Nr 4SS

d Getrauet
Marienparochie Den 23 Oct der Oberlehrer an

der höhern Töchterschule des Waisenhauses vr Gru
ber mit N7 B Gruber Den 26 der Schneider
Schulze mit I P T Gabriel

o Gestorbene
Marienparochie Den 22 Oct des UniversitätS

Fechtmeisters Löbelmg T Bertha alt 8 M 2 W
4 T Magenerweichung Den 26 des Goldarbei
terS Rrüger T Clara Theresie Bertha alt 1 I
1 M Krämpfe Den 27 der vr ivecl Rrafr
alt 81 I 6 M 8 W 6 T AlterSschwiche
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UlrichSparochie Den 25 October des Geheimen
Justizrath und Professor Dr Psorenhauer Wittwe
altS9J Vrustwassersucht Des Maurergesellen
GchüyT Alwine alt 2 I Brustentzündunz

Moritzparochie Den 20 Octbr des Schiefer und
Ziegeldeckermeisters Rrause S Georg Wilhelm alt
6M 6T Gehirnentzündung Des Handarbeiters
HeinrichT alt 16Stunden Krämpfe DenLS
ein unehel S alt 11 Z Nervenfieber

Domkirche Den IS Oct des Schuhmachermeisters
Schwarz T Christiane Wilhelmine alt I M
Keuchhusten Den 21 des Schneidermeisters
N enzel Wittwe alt 77 I Verstopfung

Katholische Kirche Den 22 Octbr des Zimmer
gesellen Michaelis Ehefrau alt 66 I Lungenentzün
dung Den 2S des Schlossermeisters Drieselmann
T Anna Therese Eleonore alt 3J 8M 3W 4T
Brustentzündung

Krankenhaus Den 23 October der Handarbeiter
Müller alt 46 Z Entträstung

Neumarkt Den 2S Oct des Braugehülfen Recke
S August Wilhelm Hermann alt 1 M 6 T
Krämpfe

Glaucha Den 21 Oct ein unehel S alt 4 M
1 W 2 T Auszehrung Den 22 ein unehel S
alt 4 W Auszehrung Den 23 des Handarbeiters
Schaaf S todtgeb Den 26 des Handarbeiters
Rauhe Sohn Christoph Friedrich Carl alt 4 I
Bräune
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6 Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel nd Preuß Gelde

Den 30 October Z845

Weihen 2 Thlr 17 Sgr 6 Pf bis Z Thlr Sgr Pf

Roggen l 25 2 3 9Gerste l 7 6 l2 tHafer 27 6 l I 3Herausgegeben im Namen der Armendireclioli

von H L Dryander

Bekanntmachungen

NorhMenSiger Verkauf
beim Königl Preuß Land und Stadtgericht

zu Halle a d S
Das zu Halle in der kleinen Ulrichsstraße belegene

zu dem Nachlasse des verstorbenen Kaufmanns Nudolph
Simon gehörige und im Hypothekenbuche s b I0V0
eingetragene Wohnhaus nebst Hof Garten und Seiten
gebäuden nach der nebst Hypothekenschein und Bedin
gungen in der Registratur einzusehenden Taxe abgeschätzt

auf 4213 Thlr 10 Sgr soll Theilungshalber
am 17 Januar 1846 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst Zimmer Nr 12
vor dem Deputirten Herrn Land und StadtgerichtSrqth
Bennhold meistbietend versteigert werden Alle unbe
kannten Nealprätendenten werden aufgeboten sich bei
Vermeidung der Präclusion spätestens in diesem Termine

zu melden
Mein lieber Herr Lehmann

Da ich jetzt lange Zeit abwesend war so bitte ich
mich doch zu benachrichtigen ob Ihr Gebäude nach der
Flucht gebauet ist oder ob die Nische so geblieben und
etwa eine Laterne bei der jetzigen Finsterniß hineingehängt

werden soll Schulze
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Hiesäurelt Keke ieb wir iu Liire die LrölkniivK
meinei

V KZ e e i I
er eb nst so/u eiAeil Dieselbe ist mit Allem iisAe
taltet vss vor i iAlioli die neuere eit mir IZr ielung

scllöll sr t poxrspliis der Arbeiten IiervorAebrsvlit Ii tt
leli Keäeulce aueb in Xulcaiiit mit den Lestrebiinxen
6er 55 it in dieser Le ieliiiilA Kleicllen Lokrilt Iml
ten und KlAulie icli mein Ltablissement desliklb jedem
lZeseliäktsmaime allen UnvIiioblielienI öiiiAlielleii und
Volillölilielien städtiselien Leliörden vur/iixlicli aber

den Herren Kelelirten und den Herren Lueliliündleru
ru nkertixunA jeder Art t poxrsplliselier Arbeiten mit
vollem keclit empkelllen n lnrt en

Lalle den 1 November 184Z
w

Ar Närlierstrasse IXr 456

In der großen Ulrichsstraße Nr 24 ist die obere
Etage zu vermischen und von Ostern ab zu beziehen
Das Nähere daselbst eine Treppe hoch

Ein Haus hier in bester Lage soll für 100 Thaler
mit der Hälfte Anzahlung verkauft werden es trägt
100 Thaler Mielhszins jährlich und ist einen Feuerarbei
ter als Schlosser oder Nagelschmidt besonders zu em
pfehlen weil ein Feuerarbeiter seil vielen Jahren sein
Geschäft schwunghaft darin betreibt Alles Weitere auf
dem Bechershof Nr 736 zwei Treppen hoch

In Nummer 36 große Ulrichsstraße 2 Treppen hoch
wird ein ordentliches reinliches und ehrliches Dienstmäd
chen zum sofortigen Antritt gesucht

Leere Weinflaschen kauft
Carl Kramm

Große Ulrichsstraße Nr 70
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Ananasin schönsten saftreichen reifen Früchten empfing ich
eine bedeutende Parthie ich empfehle solche in frischen
ganzen Flüchten mit der Krone und auch in Zucker ein
gelegt in großen und kleinen Gläsern bestens und bi lligst

lv Fürstenber
Palm Wachslichte
Stearin Lichte
Apollo Kerzen und
Pracht Kerzen empfiehlt bei Parthieen und

einzeln zu den billigsten Preisen
U Fürstenbercs

Entölter Cacao aufs feinste pulverisirt ein
vorzügliches Getränk für Personen welche an Unter
leibsbeschwerden schwacher Verdauung leiden unb statt
des Kaffee s in dieser Form oder als Chocolade bereitet
eines Ersatzes bedürfen empfiehlt in vorzüglicher Maare

das Pfund 12 Sgr tv Fürstenberg

Baumolbesonders als ein schönes hell und sparsam brennende
Lampenöl zu empfehlen dem diesjährigen Nüböl vor
zuziehen verkauft billigst N Fürstenberg

B a u m o l
Hu,brennen und reines raffinirtes Nüböl empfiehlt

Friedr tvilh Dalchorv
Salzbutter Schweizer und Holländischen Käse em

pfiehlt Friedr ZViih Dalchorv
Ein Kapital von 2600 Thaler wird doch ohne

Unterhändler auf ländliche Grundstücke im HZerthe
von 1Z000 Thalern zu Neujahr l846 oder auch sofort
zahlbar gesucht und wird hierüber der Tischlermeister
Leyius Nannische Straße Nr 642 gefälligst ohne
alle Verbindlichkeit das Nähere sagen
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Von den so wirtsamen Brust Caramellen gegen

Husien und sonstige Brustbeschwerden empfing eine neue
Sendung und empfiehlt selbige bei herannahender schlech
ter Witterung die alleinige Niederlage bei

E A Gverman
Leipziger Straße Nr 324

Frische Austern empfing

L Risel
Es hält stets Lager von alten Nordhäuser und

Quedlinburger Kornbranntwein und em
pfiehlst solchen im Ganzen und Einzelnen billigst

C I Scharre am Markt
Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich um viel

seitigen Wünschen zu genügen außer fertigen gehäkelten
Sachen alS Taschen Börsen Mützen u s w, auch
f cor d Häkelseide feinste Häkel Zephyr und Strick
wolle, ächt engl Strick und Häkelgarne engl Hanf
zwirn in grau blau und weiß zum Häkeln und Nähen
von vorzüglicher Güte und mehrere in dieses Fach
einschlagende Artikel führe und solche stets zu billigen Prei

sen abz ulassen im Stande bin I Louis

Zuckerkartoffeln
so wie andere gute Speisekartoffeln sind noch zu haben
beim Oekonom Preßler alter Markt Nr 646

Bei Röhler in Cröllwitz sind sechs Wispel
gesunde Kartoffeln zu verkaufen

Eingemachte rothe Rüben sind wieder zu haben in
der Schmeerstraße Nr 711 bei M tvebe r

Ein ordnungsliebendes Mädchen findet sofort einen
Dienst yrvße Steinstraße Nr 174 xsi terre rechts
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Elegante Comtoir Schlafröcke in Sammt Wolle
Twin Buckskin von 2 /z bis lvThlr seidene Cra
vatten Shlipse feinste Wesikii Tasset unh andere
Hals und Schnupftücher Ballstrümpfe gewirkte Un
terbeinkluder mit Leingurt und Socken das Paar 20 Sgr

empfiehlt Ernsrhal
Futtererbsen

erhielt Lr S6 lürer große Steinstraße

Sehr schöne Kocherbsen Linsen und Bohnen bei
Fr Schlüter große Steinstraße

Gutes Roggen und Weihenmehl auch gutes Haus
backenbrot ist zu verkaufen auf dem alten Markt im Laden
neben der Lippertfchm Buchhandlung

Ein Lehrling kann sogleich in die Lehre treten
beim Schneidermeister Günsch kleine Brauhausgasse
Nr 372

Schlafstellen sind offen alte Post

Nr 264 bei Willig
1 /s Elle seidmS Zeug ist am 30 October verloren

gegangen der ehrliche Finder desselben erhält eine Beloh

nung Nannische Straße Nr 603

Ein klein es Kindermäntelchen von blauem Thibet ist
am 2S October Abends zwischen 5 und 6 Uhr verloren
es wird gebeten denselben gegen eine Belohnung in der
Barfüßerstraße Nr l IS abzugeben

Eine Rolle gebrauchtes Seidenzeug ist vom botani
schen Garten bis zum alten Markte verloren der Fin
der wird gebeten dasselbe gegen eine Belohnung im bota
nischen Garten abzugeben
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Bürger Versammlung

Montag den 3 November Abends 6 Uhr im
Bahnhofe Um den Zweck der beschlossenen hier vor
zunehmenden Auswahl geeigneter Männer zu Stadtver
ordneten bestmöglichst zu erreichen wird die Bitte aus
gesprochen daß alle Wahlberechtigte 9 Männer aufzeich
nen Ein Bürger wird den andern mit Nath beistehen
wo genügende Personenkenntniß fehlt

Für eine ordentliche Familie die ihre Miethe immer
richtig bezählt hat sucht der Unterzeichnete sofort eine
Wohnung für den Miethszins von höchstens 24 Thlr

Schmidt Polizei Inspektor

Heute in meiner neu eröffneten Speisewirthschaft
Leipziger Straße Nr 232 Gänsebraten mit Braun
kohl so wie Beefsteaks mit Schmorkartoffeln wozu
ergebenst einladet

Carl Rrahmer
Sonnabend und Sonntag Gänse und Hasenbraten

bei Wittwe Vöhme Dachritzgasse
Sonntag Montag Dienstag und Mitt

woch ladet zur Dorfkirmeß ganz ergebenst ein

Zache in Böllberg

Zur Kirmeß künftigen Sonntag Montag und
Dienstag ladet ergebenst ein

Schaas in Wörmlitz

Zur Kirmeß künftigen Sonntag Montag und
Dienstag lade ich meine guten Freunde und Gäste ganz
ergebenst ein für kalte und warme Speisen und gutes
Getränke ist bestens gesorgt

Hasse fn Böllberg


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1845
	11
	01
	1.11.1845 (No. 44)
	Der Kampf der Gegenwart. Vom Professor Dr. Ullmann in Heidelberg.
	[Gedicht]
	Gedicht 1402
	Gedicht 1403

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Die Bürger-Versammlung und die Stolgebühren. (Eingesandt.)
	Gedicht 1404
	Seite 1405

	2. Stadtverordneten-Wahl.

	Seite 1406
	Tabelle 1407

	3. Missionsanzeige.
	Seite 1408

	4. Bibelstunde.
	Seite 1408

	5. Geborne, Getrauete, Gestorbene in Halle. September. October 1845.
	Seite 1408
	Seite 1409
	Seite 1410

	6. Hallischer Getreidepreis.
	Tabelle 1411


	Bekanntmachungen.
	Seite 1412
	Seite 1413
	Seite 1414
	Seite 1415
	Seite 1416







